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Wilhelmshavener TiiMatl
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Wk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk- 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

WM
WH

Zierate für die lausend « Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr rmgegengenomme» ; größer« werden vorher erbeten .

NMKatlms-GrWN für sLmmtlichr AM « !. , Wmgi . «. Mt . Vrtzörbe», sowie für die Äemrtitdea

.U A8 . Mittwoch, dev 19 .ADezember 1888.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

UMMgNeRS U. SM .

14. Jahrgang.
TeAssches M e r etz«

Berlin , 17 . Dezember . (Hof , und Personal - Nachrichten .)
Seine Majestät der Kaiser erledigte heute Vormttag
zunächst Regierungsongelegenheiteri , ertheilte dem bisherigen spanischer :
Iotschafier am hiesigen Äüerhöchst . v Hofe , dem Grafen Beoonar ,
eiue längere Privat - Audienz . Von 11 Uhr ab arbeitete Se . Mas
der Kaiser mit dem Chef des Z vilkabinets , Wir ?! . Geh . Rath Dr
v. Lucaous , und konserirte längere Zeit mit dem Minister deS Jurerv
Herrsurth . Nachmittags gegen 1 Uhr harte der LandrSdkektor der
Provinz Haanover , Frhr . von Hammerstein - Loxten , die Ehre des
Empfanges .

— Koutre - Admical Hollmann wird mit fünf O >fixieren
um Mittwoch in Konstantiuopel cintreffen , um den Sultan
zu begrüßen .

— Eine aus fünf Offizieren des Generalstabs , der Artillerie
und der Marine bestehende Kommission hat sich nach Cuxhaven be¬
geben , um das Terrain zum Behuf der Anlegung neuer Befestigun¬
gen a » der Unterelbe und an der Anfahrt des neuen Nordostseekanals
za studiren . Die Befestigungen sollen mit schweren Krupp '

sche .-.
Geschützen armirt , der Kanal soll auch im Kriegsfalls durch unter¬
seeische und Schleppmiuen geschützt werden . Zur Besetzung der Be -
srstigmigswerke sollen Artillerie , Pioniere und Soldaten nach Cux -
havm verlegt werden . (H . K .)

— Die königlich Preußische Steuerverwaltuug hat anläßlich
emeS Erstattungsantrages ihre Ansicht betreffs der Stewpelpflichtig -
keit der Entscheidungen , welche in Streitfällen zwischen den Eisen
bahsverwaltungen und den Unternehmern , auf Grund von Vertrags
mäßig verabredeten Kompromissen , unter Ausschluß des ordentlichen
Rechtsweges, durch Schiedsgerichte oder Schiedsrichter gefällt werden

gefällt werden , dahin ausgesprochen , daß diese El
scheidungeg als „ Erkesutniffe und Urtheilssprüche " anzusehen find,

auf Grund der Tarifposition des Stempelgesetzes vom
ä 1822 beim Worte „ Erkenntniß " dem daselbst «»geordnetes

Wechfelstempel unterliegen .— Der Kultusminister hat dis Frage aufgeworfen , ob es sich
d « o empfehle » möchte , eine regelmäßige Periodische Beaufsichtigung

es Zeichemmtxxrjchts ebenso eiuzurichten , wie solches für das Turnen
ereits gefch-hxn daß diese Aufsicht nach dev einzelnen Pro -

. zu gliedern wäre . Die Provinzial Schulkollegien sind voran »
v worden, sich hinüber zu äußern .

...
— dou den Schulaufsichtsbehörden werden jetzt Erhebungen

, Elnkommeusverhältniffe der Volksschullehrer augestellt . Die -
d en sollen , wie man « »nimmt , die Grundlage für eine Neuregelungd-r G -haltsverhältniff- abgebm.

nationalliberaler Seite ist beim Reichstag beantragt
-

^ " chiMerfaffungsgesetz dahin zu ändern , daß die Ge -
q svollzleher ein festes G - Halt mit Ausschluß von Gebühren be -

Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher f . stge -
! tz en Gebühren und Auslagen sollen für die Reichs - dezw . Staalsksfse
rhoben werden . Des Weitere « wird in dem Antrag vorgeschlagen ,

>a die Zivilprozeßordnung eine Bestimmung eingeschaltet wird ,
mnach in dem Verfahren vor den Amtsgerichten die Festsetzung der
pcozeßkosteu im U - theile oder in einem unmittelbar Zach dessen Er¬
laß zu errichtenden Beschluß erfolgen kann .

— Dem natiouallibsraleu Abgeordneten Dr . Hammacher , der
am 13 . Dezember das 25jährige Jubiläum der parlamentarischen
^ Nietung von Duisburg feierte , wurde von einer Deputation unter
vuhrimg Oberbürgermeisters dieser Stadt der Ehr « -büraerbries
Überreicht .

s r
^ Zu Stargacd in Pommern wurden bei einem Buchbinder0 Exemplare sozialistischer Drucksachen, welche demselben von
^ "italdemokraten zum Einbisdm übergeben worden , polizeilich

WagyghM . Jg der dortigen Regimentskaserne , sowie in der-
Privatwohnungeu der Hautboisten deS Regiments fand

t-i- a .
" ug eines Oifiziers Haussuchung nach sozialistischen Schrif -

natt . Ueber das Resultat ist nichts bekannt geworden .
^

Ueber die Gefangennehmnng Emin Paschas und StanleyS
sebi- v ^ gehe» viele Gerücht - um , dis bis jetzt aber alle
g, rEematischer Natur sind , weswegen wir auch darauf verzichten ,
Unn » abzudrucken . Alles befindet sich vorläufig noch im

Harr«is
^ Stadium des Vermuthens , des Hoffeus und des

D . ,
— Zu oen Nachrichten aus Südwestafrika erfährt die

folgendes : „ Bei der hiesigen Deutschen Kolosial -
. Mchast für Südwestafrika sind leider wenig erfreuliche Nachrichten
D Depesche aus Capstadt vom vorgestrigen Tage eingstroffeu
d'nKamahsrero , deffes Unzulässigkeit bekannt ist, ha
Ge! ?/ .Mche « Schutzvertrag und die Konzessionen , welche der deutscher
eine

^ °f
- ' hl» ertheilt worden sind , für ungiltig erklärt uut

bnZlischen Unternehmer Lewis eins neue General -Konzessiv :
Ber ! "

.̂ cher der deutsche Reichskommiffar und die deutsch!
gbehöide ignorirt , der Hausbau verhindert und die Missionar !

H Wissen wurden . Der ReichSkommiffär Gör ng befindet sich ir
der

^ Herren Frielinghaus und Franken wohlbehalten ir
- . Alalfischbai ; die übrigen deutschen Angestellten find auf de ,
»sri^ ^ b begriffen ; die deutsche Kolonialgesellschuft für Südtmst -
üek/ »

^ inzwischen ihren Beamten den telegraphischen Befehl zu -

ErlassesWeiteres
das Gesellschafts - Gebiet nicht zr

^ AWsL KK V .
Bischof Schlauch ( Großwardsiv ) hielt auf de ,

er j^ ^ rsamMlung der „ Ladislaus - Gesellschaft " eine Rede , mono
der der nationalen Eisigung Italiens anerkannte ;

che«,ürst sprach die Hoffnung auf Eintritt einer solches poli¬

tischen Situation auS , die das Verbleib ?» deS Sitzes Petri zu Rom
ermögliche .

Haag . Die holländische Regierung hat der zweiten Kammer
riren Entwurf zugehen lassen zur Bekämpfung der Butter¬
fälschung . Der Entwurf entspricht wesentlich den Bestimmungen
des deutsches Margarine Gesetzes . In Zukunft wird es untersagt
lein , Margarine oder Mischbotter öffentlich zu verkaufen , wenn nicht
auf dem Gefäß oder auf der Butter selbst in deutlichen Buchstaben
dss Wort „ Margarine " zu lesen ist. Die Polizei muß dis Aus¬
führung dieser Maßnahmen überwachen und die Uebertreter derselben
sem Recht-r überliefern , welcher sie mit einer Geldstrafe von höch¬
stens 200 Gulden oder 3 Monaten Gefäpgniß bestrafen kann.

Paris , 17 . Dez . Graf Münster hat sich heute Morgen nach
England begeben, wird aber zum Neujahrsempfasg wieder zurückkehren.

* Paris , 17 . Dezbr . In Frankreich ist die Bestürzung über
den Zusammenbruch der Panama - Gesellschaft gewaltiger , als man
außerhalb desselben zu glauben geneigt sein wird , was Mz jedoch leicht
aus dem Umstande erklären läßt , daß in Fravkreich bedeutende Kapitalie »
ans den Ersparnissen des Volkes in das Unternehmen hiueiagesteckt
worden sind . In Frankreich giebt es eim überaus große Zahl
kleiner Rentner , die ihr Kapital gern in Unternehmen stecken , welche
von der Presse als hochfein bezeichnet werden und die gewissermaßen
die Sanktion der Regierung tragen . Alles dieses paßte nun in
Bezug auf das Panamaunternehmen . Herr von Lefftps , der den
Suezkansl so glücklich durchstäche« hat und der die Reklametrommel
zu rühren versteht wie kaum ein Anderer , ist in Frankreich sehr po >
pulär , ja x,a» ze große Gruppen vertraute » ihm blindlings , und es
würde der Regierung arg verdacht worden sein , hätte ste ihre Flügel
sicht über Herrn von Lefftps und das Pavamauuternehmeu breiten
wollen . Nu « aber ist der Krach aAsgebrochen , wodurch die großen
und kleinen Kapitalisten aufs Grausamste geschädigt worden sind.
Wäre das Unternehme « geglückt, so ü-äite man sich auf die Weisheit
der Regierung und der eigenes viel zu gm gethan ; leider ist aber
der entgegengesetzte Fall eivgetreten . . . und nun schreien die Ber -
lustträger über ihr Unglück, in das sie nur durch den Leichtsinn der
Regierung versetzt sein wollen . Das hätte nun an und für sich
nicht viel zu bedeuten , wenn die Rentner nicht auch Wähler sein
würden und die Wahlen in Bälde nicht zu erfolgen hätten . Die
Regierung weiß sich vorläufig wenigstens noch keinen Rath , selbst
wenn ste zur Gründung einer neuen Gesellschaft die Hand bietet ,
so kann sie die Verluste der alten nicht decken, worauf es aber zu¬
meist aukowmt . Lesseps nimmt de« Bauk -rott auf die leichte Achsel,
r hält noch nichts für verloren ; es fragt sich aber nur , ob es ihm

gelingen wird , von Neuem das Vertraue « eiozufang n .
London , 17 . Dez . (Unterhaus .) Betreffs Samoa ' s erklärte

Ferguffon , er könne nicht sagen , was dis Zukunft Samoa ' s sein
werde . Die Regierung verhielt sich den dortigen Parteien gegenüber
seit Jahren neutral ; das Ende des Bürgerkrieges sei höchlichst er¬
wünscht . Die Deutschen seien überall die besten Ansiedler in den
kritischen Kolonie « . Es sei nicht überraschend , daß Deutschland aus
die Insel ein Auge werfe , die so geeignet zur Kolomstrung sei . Eng¬
land sollte doch nicht mit Eifersucht auf die Bewegungen anderer
Nationen bezüglich der Kolonisirung blicken . — Ferguffon lehnt Mit .
theiluvgen über die Operationen bei Suakim ab . Die Zweifel an
der Wahrheit in Osman Digma 's Briefe hätten sich inzwischen noch
gesteigert . Er Halts ste nur für eine geschickte orientalische Kriegs
" st , welcher gegenüber eine Unterbrechung der Maßregeln zum Ent¬
sätze Suakim 's nicht statthaft sei . Dis Regierung beabsichtige keine
neue Expedition nach dem Sudan , ste bezwecke lediglich d :e Ver -
theidigung Suakim ' s und hoffe bald zum Frieden zu gelangen .
Morly erklärt Ferguffou ' s Mittheiluvg für unbefriedigend und be¬
antrag , das G halt Baring 's (Kairo ) um 300 Psd . Sterl . herab -
zus - tzeo . Der Antrag wird nach mehrstündiger Debatte mit 165
gegen 76 Stimmen abgelehnt .

Belgrad , 17 . Dez . Das bisherige Wahlergebnis ist 504
Radikale , 86 Liberale 4 Fortschrittler , 19 unbekannter Parteifärbung .

A p i a ( Samoa ), 8 . Nov . Bor der Entscheidungsschlacht bei
Saluatasa , die, wie schon gemeldet , Tamasese ' s Herrschaft hier zu
schnellem Ende brachte und seinen von den Amerikanern begünstigten
Gegner Mataafa oder Malietoa II . zum König machte , war Tamasese
mit 1700 ihm treu gebliebenen Mannen bei Saluatasa , 12 Meilen
von hier v -rschanzt . Am 5 . November zog , wie der „ Voss . Ztg . "

»riefl -ch untgetheilt wird , Mataafa mit ungefähr 8000 Mann , gleich¬
falls wie die Tamasese ' s sämmtlich mit R -Petirgewehrea bewaffnet ,
gegen Tamasese 's Forts zum Angriff . Es war eiu interessanter
Anblick — diese malerische Truppe mit Mataafa 's weißem Kopf¬
schmuck , 6 Fuß hohe kriegerische Gestalten , die in ihres großen Kriegs -
kanoe» auS dem Hasen von Apia ausgezogen und zum Takte der
Ruderschläge wilde Schlachlgrsänge anstimmten . Bald darauf , bei
Einbruch per Dämmerung , stiege» Raketen von Tamasese 's Lager
auf , ein Zeichen , daß mau auf den Anzug des Feindes vorbereitet
war . Das Tumasagakoutingent , welches den Ruf hat , die besten
Krieger der Inseln in seinen Reihe « zu zählen , eröffnet ? den An¬
griff auf Tamasese 's Stellung . Nach einem blutigen Handgemenge
wurde es zurückgeschlagen , um abermals vorzudrmgm , während
Mataafa ' s ganzes Heer gleichzeitig gegen die Stadt Saluatasa vor »
rückte. Tamasese 's Mannen fochten mit Verzweiflung und abermals
zogen sich Mataafa 's Schaars « mit beträchtlichen Verlusten zurück.
Erst um 4 Uhr am nächsten Morgen begann der Kampf von Neuem
und dauerte bis 4 Uhr Nachwitags mit unveränderter Heftigkeit .
Dann theilte Mataafa plötzlich seine Schaar , beschäftigte die Auf
merksamksit des Feindes in der Front und ließ ihn unerwartet im
Rücken überfallen . Als Tamasese sah , daß er auf allen Seite « um -
ziugUt war , gab er Befehl , die Waffe « zu strecken usd stellte sich
Mataafa selbst als Gefangenen . Dieser letzte Kamps hatte zwei
Stunden gedauert und beide Seite « hatte » je 500 Mann verloren .

Mataafa ist jetzt alleiniger König und Herrscher von Samoa und
hat den deutschen Konsul Becker davon in Kenntniß gesetzt . Apia
sst als neutrales Gebiet erklärt und d r Richter und Hafenlootse von
Mataafa im Amte belassen.

Marine «
Z Wilhelmshaven , 18 . Dez . (W . T . B . ) S . M . Aviso

„ Pfeil " ist am 16 . Dezember in Port Said eingetroffen und beab¬
sichtigt am 18 D zember wieder in See zu geben.

8 Wilhelmshaven , 18 . Dezbr . Der Tender des Artillerie -Schulschiffes ,
S . M . Fahrzeug „ Hay "

, ist an die hiesige Kaiserliche Werst , zur Ausführung
von Znstandsetzungsarbeiten , zurückgegeben worden . — Der Kommandeur der
II . Makosendivisiön , Kapt . z . S . Oldekop , ist vom Urlaub zurückgelehrt . —
Der Unt .-Lieut . z . S . v . Holbach ist für die Dauer der Erkrankung des Lient .
z . S . Riedel an Bord S . M . Artillerie -Schulschiff „Mars " kommandirt . —
Unt .-Lieut . z. S . v. Kalben hat einen Urlaub bis zum 10 . Januar n . I . nach
Diena « und Unt .-Lieut . z . S . v. Rothkirch und Panthen einen vierwöchentltchen
Urlaub nach ver Provinz Sachsen angetreten .

Lokales .
X Wilhelmshaven , 18 . Dezbr . Das Feuerschiff „ GeniuS

Bank " ist heute Vormittag auf seine Station in der Jade ausgelegt
und das daselbst befindlich gewesene Feuerschiff „ Reserve " eingezogeu
und in den Hafen gebracht worden .

ft Wilhelmshaven, 18 . Dez. Im „ H . C . " lesen wir fol¬
genden sensationellen Artikel , der von einer äußerst üppigen Phantasie
des Herrn Berichterstattters Zeugniß giebt . Bon Hamburg aus
wird das Gerücht verbreitet , die Marinebehörden in Kiel
und Wilhelmshaven träfen Vorbereitungen , um in schleunigster
Weise eiue Frei w illig e n - Truppe für Afrika mit Repetir -
gewehren und kleinen gezogenen Geschützen auszurüsteo , die betreffende
Truppe solle nicht aus deutschen Militärs , sondern aus solchen
Söldners anderer Länder angeworben werden , welche fähig seien ,
dem afrikanischen Klima zu trotzen . — Nach den Erklärungen ,
welche der Staatssekretär Graf Bismarck im Reichstage gegeben,
erscheint dieses Gerücht wesig glaubhaft , und so weit die „ Kieler
Ztg . " hat feststellen können, ist >n Kiel von solchen Vorbereitungen
auch nichts bekannt .

ft Bant, 16 . Dez. Für die bei der Sektion 1 , 1s und 2
beschäftigten und aus dem Kapitel : 60 Titel 7 gelöhnten Arbeiter
ist die Werft Arbeitgeber im Sinne der Rsichs -Gewerbe - Ordnuug .
Die Arbeitsbücher sind demgemäß der Werft zur Vollziehung vor¬
zulegen .

HH Baut, 17 . Dez. Wenn ein Lehrling von dem Unterricht
in der Werftschule dispensirt sein will , so hat er dem 1 . Lehrer
der Schule eise Bescheinigung von dem Betriebsdirigmteu , welcher
die vorgebrachteu Gründe zu prüfen hat , rechtzeitig , also vor dem

bezügl . Unterricht , eiuzureichen .
sH Bant , 17 . Dez . Dis Mauersteine , welche wegen Mangels

an Gewmittelu in diesem Etatsjahr nicht zur Verwendung kommen
konnten und deshalb in der Oldenburger - bezw. Eiseabahnstraße
auf des Banketten lagerten , sind nunmehr bauseitig von den Ban¬
ketts entfernt und innerhalb der Häuser aufgestapelt worden .

ft Bant Neubremen , 16 . Dez. Der Mitinhaber der hiesigen
in der Mittelstraße befindlichen Filiale I . hat sich während der
Fahrt nach Bremen auf der Station Bremen - Neustadt eine Anzahl
nicht unerheblicher Messerstiche beigebracht , die seine UeberfÜhrnng
m das Krankenhaus uöthig machten . I . hatte bekanntlich seinen
Gehülfeu K . , der bei einem Althäudler K . iu Bast verschiedene
Gegenstände im Werths von 100 Mk . versetzt, wegen Unterschlagung
und B . truges angezeigt . Bei der kürzlich i« Aurich erfolgten Ver -

urtheiluag des pp . K . soll derselbe Geständnisse gemacht haben , die
auch eiue Untersuchung gegen seinen früheren Prinzipal hecbeiführten .

Aus der UMgegerrd und der Provinz .
Varel , 8 . Dez . Ja einem hiesigen Hotel kamen kürzlich zwei

Dieustmägde beim Kartoffelschälen in Wortwechsel , welcher schließlich
so weit ausartete , daß ste , mit ibren Messern bewaffnet , auf einan¬
der losrückten , wobei das eine Mädchen eine so bedeutende Schlitz -
wunde am Arms erhielt , daß deren Ueberführung ins Hospital uoth -
wendig wurde . (O . Z .)

Varel, 17 . Dez . Herr Amtsrichter LantziuS - Beviuga und
Frau hier begehen heute ihre goldene Hochzeit . (N . Z .)

Oldenburg Die „ O . Z . " schreibt : Eise schöne Einrichtung
hat ein hiesiger Hausbesitzer , der auch mehrere Arbeiterwohuungen
hat , getroffen . Er erläßt jedem seiner Miether , der 10 Jahre bei
ihm wohnt und seinen Zahlungsverpflichtungen rc . Pünktlich nach¬
kommt , ein halbes Jahr die Miethe . Diese Einrichtung ist empfeh -
leuswerth , der Nachlaß kommt einem permanenten Nachlaß von 5
pCr . gleich und kann dies der Vermiether leicht träges , da er oft
viel mehr Verluste hat ; für den Miether ist ein solcher Nachlaß
schon wesentlich und ein Sporn , seines ihm obliegenden Verpflich¬
tungen nachzukommen , was bei den sog . kleinen Leuten nicht immer
geschieht . Auch diesen Herbst konnte ein Arbeiter seiae halbjährliche
Miethe von 66 Mk . anstatt sie zu bezahlen , iu der Tasche behalten
uud trat derselbe jetzt mit frohem Muthe das zweite Jahrzehnt in
der alten Wohnung au .

Emden , 17 . Dez . Die Bildung eines christlichen Arbeiter -
Vereins ist gestern Abend iu einer za diesem Zwecke berufene »
Versammlung , welche ziemlich gut besucht war , beschlossen worden .
In den Vorstand Werden der Schriftsetzer Kratz als Vorsitzender
uud der Schriftsetzer Boomgarden als Schriftführer gewählt .

(Ostfr . Z .)
Leer , 17 . Dez. Am vergangenen Sonnabeud waren die Ver¬

treter des ostfr . Pestalozzivereins ia Aurich versammelt , um die
Unterstützungen an die Wittwea und Waise « der Lehrer zu verthei¬
le» . Es waren reichlich 4000 Mk . zu vergebe«, so daß manche



bange Sorge gestillt und auch manche Hand gefüllt werden
konnte . (L . A .)

Ovelgönne, 15 . Dez. Bor etwa 8 Tagen kam Herr Vieh¬
händler St . von Golzwarderwurp bei Geleg -nheit einer Geschäfts¬
tour auf den Hof des Laudmanus M . in Seefelderaußendeich .
Beim Überschreiten der Thürschwelle springt mit einem Male der
riesige Hund deS M . Herrn St . vor die Brust , reißt demselben a»
die Erde und die zu Hilfe eilende Frau M . ebenfalls . Gottlob
war die auf dem Hofe dienende Großmagd in der Nähe , vor der
der Hund sich fürchtete und der es gelang , die Bestie dingfest zu
macheu . Herr St . ist nun mit dem Schrecken und einigen leichteren
Beißwunden allerdings davon gekommen, dahingegen liegt die Ehe¬
frau M . dem Vernehme » nach noch krank darnieder . Es ist eine
höchst verwerfliche Liebhaberei vieler Landleute , große bissige Hund ^
zu halten , selbst » ach solchen und ähnlichen Fällen auch noch fre -
umher laufen zu lassen und wäre in solche » Fällen eine besondere
Aufmerksamkeit unserer Polizei wohl sehr am Platze . (G .)

Vermischtes »
London , 14 . Dezbr . (Zum Walpoleprozefse ) . Die Pall

Mall Gazetta veröffentlicht heute die erste Liste der Beiträge , welche
bei ihr zum Zwecke der Wiederaufnahme des von Fräulein Wiede -
marin gegen deren Verführer auzustrengenden Prozesses eingegangev
find . Obenan steht der Michael Davitt mit einem Beitrag von 1 Lstr .

London , 12 . Dez . (Entschädigung unschuldig Verurtheilt -r .)
Die Regierung hat den beiden Leuten Braunighan und Murphy ,
welche wegen angeblichen , in Edinburgh begangenen Einbruches 9
Jahre lang unschuldig im Zuchthause verbüßt habe » , eine Entschädi
gung von 800 Pfd . Sterl . Jedem gewährt .

Brest - Litowsk . (Mädcheuraub .) Polnische Blätter be¬
richten folgenden Vorfall ; Im Dorfe Pletschewuja lebt die Wiilwe
Ptaschinska und deren Tochter , ein hübsches siebzehnjähriges Mädchen
Namens Anna . Da die P . ein Wirthshaus hielt , so konnte sie es

natürlich nicht vermeiden , daß sich zahlreich junge Leute einfaudeu
und dem hübschen Kinde den Kopf verdrehten . Sie beschloß daher ,
das Mädchen aus der gefährlichen Umgebung zu entziehen und es
zur Tante nach Warschau zu schicken . Sie schrieb demnach an die
Tante und bat selbige, ihre Tochter aufzunehnun , resp . abholen zu
lassen . Bald daraus traf eine Frau ein, angeblich im Austrage der
Tante , und nahm das Mädchen mit sich . Ja der Folge erwies
es sich jedoch, daß die Tante von der ganzen Geschickte nichts
wußte , den Brief überhaupt gar nicht erhalten und auch Niemanden
beauftragt hatte , ihre Nichte abzuholen . Offenbar ist der Brief in
Unrechte Hände gekommen und das Mädchen entführt worden .

Mainz , 13 . Dez . ( Ein merkwürdiger Streit .) Die Lohn -
dier-stmänner bestreiten der Straßenbahn das Recht , Reisegepäck,
Traglasten der Marktbesucher u . s . w . zu befördern . Nach der
Konzession für die Straßenbahn darf dieselbe einen Güterverkehr ein
ritten , er soll aber mit besonderen Wagen eingerichtet werden . Die
Dievstmänuer sind also , da Güterwagen der Straßenbahn nicht ver¬
kehren, formell in ihrem Rechte und daher hat sich auch das Kreis
amt ihrer Sache angenommen .

London , 11 . Dez . (Ein grausamer Scherz .) Eine junge
Dame , die bei ihren Eltern in Prince ' s Gate wohnt , besuchte vor
einigen Wochen einige Freundinnen in Doverstreet . Auf ihrem
Heimweg bemerkte sie einen Mann , der ihr auf dem Fuß uachfolgte .
Sie stieg in einen Miethwagen und befahl dem Kutscher , nach ihres
Vaters Wohnung zu fahren . Beim Aussteigen fuhr ein andere -

Miethwagen heran , derselbe Mann sprang heraus , trat auf das
Mädchen zu und rauntL ihr ins Ohr : , Das ist Ihre erste War¬
nung : ich bin Jack der Busschlitzer . " Das zum Tode erschient
Märchen hatte nur die Kraft , den Thürklopfer in Bewegung zu
fitze » , und ffil in eine Ohnmacht . Ihr Vater benachrichtigte di >
Polizei ; auf deren Rath hin ging sie häufig mit einem Detektiv
aus , aber der geheimnißvvlle Fremde zeigte sich nie . Sie hatte die
Angeleg - uheit beinah : vergesse» , als sie kürzlich zu einem Ball iv

Aldershot eiugeladen wurde . Sie ließ ihre » Pelzmantel im Ankleide
zimmer . Nach dem Balle wollte sie dieses Kleidungsstück Wiedel
umlegen , aber zu ihrem Entsetzen fand sie darin mit einer Steck ,nadel befestigt einen Zettel mit den Worten : . DaS ist die zweiü
und letzte Warnung . Ich bin Jack der Aufschlitzer . " Die juu»,Dame hatte eisen hysterischen Anfall , wurde wahnsinnig und jasoeben i» ein JrrenhauS gebracht worden . Der Urheber dieser o ,meinen That ist uuestdeckt .

"

London . Dem Vernehmen nach ist zwischen den englisch,»und deutschen Fabrikanten von Stahlschienen ein Abkommen getrost,»worden , demzufolge die englischen sich nicht au deutschen und di-
deutschen Fabrikanten sich nicht an englischen Submissionen beldM
gen dürfen . Während d - 8 verflossenen Monats haben sich doh,,

'

die englischen Industriellen denn auch nicht an den Ausschreibung
der Eisenbahnverwaltuugeu in Berlin , Köl « , Magdeburg ,
und Breslau betheiligt , was eine ansehnliche Steigerung der P, »!.
in Berlin z . B . von 5 Ps . St . 14 Sh . 3 P . auf 6 Ps . St i
Sh . 6 P ., zur Folge hatte .

Meteorologische Beobachtungen
- es Kaiserliche» Göservatorivms z« Wilhelmshaven.

Beob¬

achtung »-
^ §

Datum . Zeit . AZ
MW

Dez . 17 .
Dez .;i7 .
Dez . 18 .

3tMt «.
8KAbd .
8bMrg .

788 .2
767.1
787.3

Bemerkungen :

ovsls.

der letzte»
A Stunde »

ovsls. " Vsla.

WUld-

12 -- Orkan ) .

Rtch .

tung .
Stärke .

<0 - - heiter ,
ro ^ ganzbed .)

Grad . Form .

ö .8
ä .8
8.8 6.1 3.3

W
W

on
on
en

Dezember 17. : Am Tage etwas Regen , Abend » Nebel.

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

Sonnabend , 22 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
im Saale - es Herr » Restaurateur
Günther Hierselbst, Neuestr . 2 ,

36 neue Schirl -Tornister , 12
Schaukel - und Fahrpferde und
verschiedene andere Weihnachts -
Artikel ; ferner 1 Sopha , 1
Sophatisch , 1 Kleiderschrank , 1
Küchenschrank, 1 Bettstelle mit
Matratze , 2 Spiegel , 1 Kom¬
mode , 6 Rohrstühle , 4 Tische ,
1 einschläfr . Bettstelle , 1 dazu
gehöriges vollständiges Bett , 1
Waschtisch, 4 Stühle , 1 Parthie
Unterhosen , gestreifte Hemden ,
Lederhosen , Zwirnhosen , Drtl -
lichhosen re ., Korblehnstühle ,
Kinderstühle , Markt - « . Hand -
körbe , Puppenwagen u. Wiegen ,

öffentlich meistbietend gegen sofor¬
tige Baarzahlung verkaufen , wozu
Kauslievhaber hiermit eingeladen
werden .

Wilbelmshaven , 18 , Dezember 1888 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Auktion .
In » Aufträge werde ich am

Donnerstag , 20 . d. M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Saale des Herrn Restaurateur
Günther Hierselbst, Neuestraste 2,

1 zweith . Kteiderschrank, 1 Küchen¬
schrank, 3 Bettstellen mit Matratzen ,
1 Waschtisch, 1 Wanduhr , 1 Weckuhr,
1 Schaukelpferd , Tische, Stühle , Haus -
n . Küchengeriith , Glas - u . Porzellan¬
sachen, 1 Wasch- und Nachtgeschirr,
Plätteisen , Garderoben -Haken, Gar¬
dinenstangen , Unterhosen , gestreifte
Hemden , Lederhosen , Zwirnhosen ,
Drillichhosen rc .,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber hiermit etngeladen werdan .

Wilhelmshaven , 18 . Dezember 1888 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Verkauf .
Im Aufträge des Herrn Z egeleibesttzers

Jobann Schwartiug in Bargstede
bei Var l habe ich dessen zu Wilhelms¬
haven au der Marktstraße belegen?

drei Häuser
zum Antritt auf den 1 . Mai 1889 unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Des
hohen Miethsertrages und der günstigen
Belegenheit wegen empfiehlt sich der An¬
kauf zu einer vorthsilhaften Kapitalanlage .

Heppens , den 17 . Dezember 1888 .

S . Reiners .
Gesucht

1 sreundl. Wohnung
von 6 Zimmern nebst Zubehör , zum
1 . Mai 1889 .

Unkel , Roonstraße 95 .

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich
hierorts eine

Bäckerei und Couditmei
errichtet habe . Indem ich prompte und reelle Bedienung zusichere,
bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsoll

8 Milt « , Sacker u . Conditor,
Sedan bei Wilhelmshaven .

Nö . Bestellungen an Wiederverkäufer gegen hohen Rabatt nimmt
gern entgegen D - O .

Das willkommenste und nütz¬
lichste Weihnachts - Geschenk für
Frauen und Töchter ist die

Nähmaschine
welche dem ausländischen , insbe¬
sondere dem amerikanischen Fabri¬
kate durch große Vorzüge der
Construltion , Arbeitsvol¬
lendung und Leistungsfähig¬
keit , sowie durch geschmack¬
vollste Ausstattung weit
überlegen ist .

Größte Auswahl . Neueste Systeme .

Bei Baarzahlung Rabatt . Gründlicher Unterricht gratis .

Langjährige Garantie .

Lkr. KosrZsils , Roonst. 84a.
FL . Die so beliebten Liliput -Kinder -Nähmaschinen sind wieder

eingetroffen .

LmlsschkS
'

v .
"

..
empfiehlt ihr

wohlassortirtes Bücher - Lager
aus allen Wissenschaften ; ferner :

Billige Klassiker -Ausgaben , Prachtwerke , Gedicht -
Sammlungen , gute Romane rc. in eleganten Ein¬
bänden ; sowie Photographien und Glasbilder in

- — reicher Auswahl . -

j Als paffendes
S MiNN8 . 6Lt8 - ll680llML

<
MW

für Erwachsene und Kinder.

Ni-
.6iMgöli8 , Roonstr .84k.

SM
Empfehle :

Paranüsse , Pfd . 40 Pf .
Wallnüsse , „ 25 „
Haselnüsse , „ 35 „
Feigen , „ 30 „
Datteln , „ 30 „

Iz . LaLktzr ,
Neuheppens .

Größte elegante

Ausstellung
von

Japan -, China -
und

Hirschhornwaare«
bei _

Verloren
« ii» !

" ' '

in blauer Seide gestickt , enthaltend erm
goldene Damenkette mit Me¬
daillon und eisen Siegelring .

Abzugeben gegen Belohnung an
Obsr - Matrose Schulz ,

S . M . S . . Mücke " .

Zum 1 . Februar sine
- Unterwohnung -

zu vermietheo . Näheres Karlstr . 22 ,
1 Treppe .

Zu vermiethen
per sofort oder später eiue schöne
Etagenwohnung mit allen Be¬
quemlichkeiten.

I . H . Hemmen , Kömastr . 11 .
Eisen an der Bismarckstr . befindlichen

Lallmll .MoIlMllg
habe ich zum 1 Jasuar k. I . zu ver-
wietheu .

Heppens , den 17 . Dezember 1888 .
II ItvLiLSrs .

Anker - Steinbau -
kästen ,

sowie Ergänzungskasten
habe in allen gangbaren Nummern zu
Originalpreisen schon von 50 Ps .
an vorrälhig .

Kmolll 6088 « I .

Pfeifen,
Cigarrenspitzen ,
Cigarrentaschen r>.
Portemonnaies

empfiehlt in größter Auswahl

ködert Ross
Honigkuchen,
Pfeffernüsse,
braunes nnd weißes
ChrWeug

empfiehlt

D . MKl ,
Bäckermeister .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar Zwei möhlü/e

Wohnunge «
G . Schortau .

Äpselßnen,
Dutzend 8 « Pf -,

empfiehlt _

-lobt . I ^rvvso .
Cravatteu,

Handschuhe u.
Regenschirme

für Herren
i« guter Auswahl .

k. fl-mston.

Zu vermiethen
eine WohniM
in der Nähe der Kaserne » zu 240

Erholung Nr . M

Zum Feftvedarl
empfehle feinstes

Metzenmehl ,

frische Kefe.
L ) . « SKi ,

sowie

Bäckermeister .

Verloren
ein Portemonnaie mit
Mark in Gold . .

Abzuaeben bei der Polizeibehörde ^

2 ?0

Zu vermiethen
- in - « » » - - °

-°



Als paffende

ffeiknsckk - LerekenIte
empfehle in reicher Auswahl zu billigen Preisen :

Jap . Lacksachen , als : Theekretter , Gläserteker ,
Handschuh - , Taschentuch - , Cigarren -, Arbeits -

Kasten u . s. w .
Rauchtische , Rauchsernice , Schreibieuge ,

Jeitungsmappen , Pfeifen , Cigarrenspihen ,
sodann in sehr schöner Auswahl :

Motogr . - Albuins , Schreibmappen , Nähkasten ,
Schnmckkasten , Handschuhkasten in Plüsch und
Leder , Portemonnaies , Cigarrenetuis u . s. w .

ferner viele Artikel in

Auf meine sehr reichhaltige

Spielwaaren - Ausstellung
erlaube mir nochmals hinzuweisen .

Oos -ssl .
Zum bevorstehenden Feste empfehle mein außerordentlich reich¬

haltiges Lager in

Jitz - und Seiden-Aüten
neuester Fa § ons und Farben , von geringen bis zu den besten Quali¬
täten . Meine Preise sind der Güte entsprechend reell und billigst gestellt .

F. Karsten , MckimilM,

Empfehle zum

bevorstehenden Feste ?
Feinstes Weizenmehl 00 , 21 Pfund für 3 Mark ,
Feinste neue Eleme -Rosinen , a Pfund 22 Pfg .,
Feinste neue Vourl . -Salh . -Rosinen , a Pfund 30 Pfg .,
Feinste neue Sizil . Mandeln , ä. Pfund 1 Mk „
Große neue franz . Wallnüsse , L Pfund 35 Pfg . ,
Neue rheinische Wallnüsse , L Pfund 25 Pfg .,
Hasel - sowie Paranüsse , L Pfund 30 Pfg . ,
Tannenbaum -Cakes in vielen Sorten , das Pfd . v . 1 M . an ,
Baumlichte , a Packet 35 Pfg .

ll . Kkgemsnn, Bant .

Wlmselik - ' ' '
bei

Anton Arust in Aelfort .
Um meiner werthen Kundschaft die Gelegenheit zu bieten , äußerst

billig einzukaufen, verkaufe ich von heute anfangend bis Weihnachten
gegen baarr

_ . Warps und Beidernmnds ,
sowie . sämmtliche Kleider -Stoffe

mit 10 Prozent Rabatt ,
^ Sämmtliche
Callrcos , Möbel - Cattune u . Gardmen - Cattune

mit 10 Prozent Rabatt ,
DM "

Sämmtliche Gardinen "
DU

.
mit 10 Prozent Rabatt ,

Sämmtliche Wollsachen , als Hauben , Tücher ,
wall . Handschuhe ,

Pulswärmer , Strümpfe , Unterhosen , Unterjacken
mit 10 Prozent Rabatt ,

Sämmtliche Herren - und Knaben -Amüge
mit 10 Prozent Rabatt ,

Särnmtl . Arbeitshemde u . Pilothosen u . Jacken
mit 10 Prozent Rabatt ,

Damen -Regenmäntel und Wintermäntel
mit 20 Prozent Rabatt ,^ Cvl »Si »-ikvKviriiiäiLevL mit 20 Proz . Rabatt

' NM
" Ein Posten Bettbezugstoffe

"
MW" 0 / Ctm . Breite zu außergewöhnlich niedrigem Preise , Wohl zu

beachten , in 87 Ctm . Breite .

Anton Arust, Aetfort .
SlSLSLS

eihnachts-Ausstellung
Ularstpan , Ehorola - en »

einer großer Auswahl empfe
öu sehr billigen Preisen -

Milt «.

§ Tuschkasten Z
in elegantester und ganz neuer Ausstattung ,

40 verschiedene Sorten ,
schon von 10 Pfg . an ,

- allerfeinste Künstler - Farben . -

Studienkasten
für Oelmalerei ,

echte chines. Tusche
in Stücken und flüssig ,

sowie
Vvi 'lAK « » Mll slilmMlktk UielMea

zur Malerei im
in größter Auswahl halte für den Weihnachts¬
bedarf zu billigst gestellten Preisen bestens

empfohlen .

Lrrl ösniberger,
Spezial -Geschäft in Farben und

Maler -Utensilien ,
Wilhelmshaven , Msmarckstratze 85 »

Z« sehr Passenden

eihnachts -Geslhenken
empfehle :

^ vrl ) - I »oIULSesssI in 20 verschiedenen Sorten , ^
stets das Neueste und Modernste , in brauner , wie A
auch in altdeutscher Farbe , Atz»

vs .meiiHsnälcoKsL ' und LLs -rklikürlirs in Atz-
50 verschiedenen Sorten , Farben und Ausführungen , A^

XlirÜsrsbNIlls , hoch und niedrig , auch aus Holz , AH.
LincisL 'tL 'n .eiib - ukupVen v̂aZsen , Atz.

täsolLS und Kbiillle re. rc. sind in großer Aus -
Atz,

wähl vorhanden .
Auch bringe mein Lager in §

in empfehlende Erinnerung . ^

IsIIiLwx, Korkmalker,
IisS1LSSbrS .8SS 8 . A

M . Wegen bevorstehenden Umzuges werden sämmt -
liche Artikel zu sehr billigen Preisen abgegeben . ^

In Konkurssachen über das Vermögen des Kaufmanns H ..
Lolivra -ds zu LolLort wird der

ortgesetzt Irls 2UIN 28 . Vs2v » l1rsr ä .
Das Lager bietet noch die Krüssbs ^ .H8VA .N1 , als :

fertige Herren - n . Knabenanzüge , Winterüberzieher , Paletots ,
Damenregenmäntel , Dollmans , Arbeiterhosen , Bettzeuge , Bett¬
federn , fertige Betten u . a . m .

Es wird dem Publikum eine Gelegenheit geboten , den Weihnachts¬
bedarf so billig wie nur irgend möglich einkaufen zu können . Die
ämmtlichen Sachen sind von guten Stoffen und in jeder Hinsicht

zu empfehlen .
Jever , 18 . Dezember 1888 .

Lmll
Verwalter .

Nardot8 -1V a11nü886
I ^ÄNld .- Hs,86lllii886
? arg,nii886
O0008 HÜ886
Xraolimancksln
Oalixliat -Oattolu
Plg .u56Q -I !08iQ6L
Nu86Nt - llo8il16N
8ultani - R08IH611
1ützM6 - Ro8iQ6N
Zmvraa - floiAori
Villa nova äs Rortima -

VtziMQ
V oloiitia -^ ptdlZirisn
N688ina -6itron6Q

empfiehlt

/ r » 1,/ ^ .
Zum Backen empfehle ich :

Kaisermehl
18 Pfund für 3,00 Mark .

Z Kronen-Mehl
19 Pfund für 3 Mark,

1 Kronen-Mehl
20 Pfund für 3 Mark ;

sowie Succade , Citronat ,
Citronenöl , bittere

und süße Mandeln
und sämmtl . zum Backen
erforderlichen Gewürze .

^ sollten OliampaZiior
lraiiM8i86li6 Robliivoino

verschiedene Marken deutscher
Weine ,

Roitivoiir , Nalloira , 8lisi 'r ^ ,
8amo 8, 8amo 8-8sot ,

80ivio Vorao rlo doa ,
86lnV6äl86ll . ?UH80ll6886N2,

OllampaKiior - OoAnao ,
tzolitsii llamaiüa - Rum ,

AOivöUnl. OoKnao ruicl Rum ,
voorulraat , donsvor

rmä 8ämmtli6li6 lÜHimnrs
empfiehlt

Mein gut affortirtes

Cigarrea - Kager
bestehend in Sorten von 3 biß 25 Mark
: er 100 Stck . empfehle in «roßer Auswahl .

^ 0 / // « .

Gemahlenen Melis
per Pfd . 32 Pfg . ,

ff. Raffinade in
Broden

per Pfund 34 Pfg . ,

Würfel-Zucker
per Pfund 40 Pfg . ,

rohen Kaffee
1 .00 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .40 per Pfd .,

gebrannten Kaffee
1 . 20 , 1 30 , 1 .45 , 1 60 per Pfd . ,

empfiehlt

Schnittbohnen,
Sauerkohl ,
Salzgurken,
Pfeffer- und
Essig-Gurken

empfiehlt

Obgleich die Preise für

Kartoffeln
wesentlich gestiegen sind, so verkaufe ich
dennoch
ießemMeiliie Mmarker Maare

zu M » SV per 1v « Pfd .
oder M 12S p . Scheffel (25 Ltr.).

u Ni » « .



Einem hiesigen und auswärtigen Publikum kann ich zu

Wb
"

die größte Auswahl bieten in :

Veihnachtseinkäufen
Loefifieräen , Retroienm- und Kxrikiroefiern,
Loefi- und Lra -t^öseliir reu,
lisett - und Rake1^ au§eu,
^ urststoxk und I 'leiselili ^ Llrllia .soliinSU ,
LlieAeu -, §1u8eiien- und Lisseliräuiren,
Reibe-, Li8- und Lnkfeeiua^eiiiueu,
N7s .8vlL-, und DTa » § s1iNA,8o1iins » ,
^Vusebbretterii und V^ÄLellebLOOkeil ^ SLbSlIeil ,
^ euZleiueu , Hummern und I ' lÄ.tzßeiSeil ,
Nutten - nnä Lnrsten ^ uuren.

8oäunn 8inä in sobönster ^ nstübrnnA vorrütbiZ :
Oksnsoliii ine , u . Lolllenka -stzen ,
Otenvvrsetxer, Oerütbe nnä (üerutbstünäer ,
86birm8tünäer nnä L1nmenti86be,
HooLiFeine H 0 I2 - Lluinsnstänclei ? mit So .

Lübsln ,
8sbr xruirtiseiie VIirLsll 'bs .

'U.InKtSSS ,
IiAUIPSIL nnä ^ mxein in 8ebr §ro88er ^ .N8vub1 bei

bi1iiA8ter RreiWteünnA ; 80 ko8ten ^ 1ubu8ter-
^ i8eb1uwxen nnr 1 DTK. 50

^ .n Zervobnlieben nnä keineren NolLV ^asrvH Wirk :
äuxan- nnä 6binu-Nuuren ,

8ervirbrstter nnä Lroäteller ,
8ebrünire nnä RtuAeren kür Oe^vürne nnä OemÜ8tz ,
8 ul 2 - nnä NebIkÜ 88 er , Nenu ^ en ,
Rleeb^enZrubmen nnä Rei8ten,
Reitern - nnä Rrexxenstnble,

Die noeb vorbunäsnen XvL 'Irv/ 'Ä.ÄrSL , ul8 :
Linder - nnä RnxxsnvuZen,
Rebn- nnä Linäerstüble ,

verlcunke 2nm HLnKs .llkSVrsiso , nm äuwit
AÜn-iüeb 2U räumen.

Lei mir rin buben 8inä ferner :
Ooiuxl . Ls .ävsi » rioLtruL § sL mit Oken

nnä Douebe , zedoefi uneb Ooneben ,
Luäe8tüb1e nnä Nunnen einzeln .

^ 18 nntriiiebe Neibnu6bt8F686benb6 kür
Dumen emxkeble ieb unAeleFentliebst :

Roebksine 8ebtztzren6tni8 mit 8eb66ren be8ter

Ouulität : nnä numentlieb

Leläel L I ^ s .iunaiui '8oLs
8e1liN6N , belebe von Luobuntori-
tüten knr die bs8ten ericlurt voräen
8inä.

Die UU8 äis8er Labrib bervorssebenäen bb'26NKni 886 in
I ' AärrrA .Äsrn bann tzbsnkuils b68t6N8 emxkeblsn , rvie über uneb die

rüder unäerer berübmter Lubriben .
^ n xu88enden Linäer §68obsnben bube un88er den bereit8 ervmbnteu nocL

unk RuZer :
LruebtvuAen, Kelllitzien und 8eIl11btz8elLII .1l6 , niedrige nnä bobe eom-

Rinirbe X1ncl61 ' 8iÄ .Il1e , Ruruuxxg.ra.ke nnä 8ebunbe1n ,
'UtzrR

rienA- und Runb8LA8bu8ten mit ullem 2ubebör, die Liviü -
ds .iiks,8i :siL und Loelilieerlle ete

^ 18 8p 62ieH knr Herren 2U emxkeblenäe Oesebenbe knbre un :

Dieben - n . kenermebere VslÄ - nnä Oovll -
menten - Oa -LSetten , die bsrnbmten
Luetber 'seben ILl3,NV8tzÄlll6 .

äs ^ äAS^ ebre nnä Mob6rtbnob86n . äsAdtusobsn nnä
Z'eläüuseben , äuZästüble nnä äaKämeWsr , sovie
ube sonstiMN äsAänwnsilion ; Revolver n .

"kusobsn -
mes86r , LorkÄeber nnä Rls8obenbor ^6, Lleiäsr -,
Ruur - n . ^ S8ebenbnr8ten , OiAurrentWoben , Raxisr -
börbe , LrlskvuuZen nnä andere Lobreib - n . Ranob -

Regnieiten eto . eto.

Indem ich noch daraus Hinweise, daß ich sämmtliche Maaren zu äußerst billig gestellten

Preisen abgebe, lade zu fleißigem Besuche ergebenst ein.
Hochachtungsvoll

MUlölwskLVöQ . Iki nnli . NirliA
Hotel Krrrg Hohenzollern.

^Vtzi1ma6lll8 - ^ U88t6l1uüK 1888 .

Heute , Dienstag » den 18 . Dezember :

I . Krosss ^ Lllll 1i6b -V0r8t6l1llllK
zu ermäßigten Preisen »

Familien - Billets zu 1 Mark , für drei Personen gültig , find in der
Schreibmaterialien - Handlung von Carl Barkhausen , Roonstr, , zu haben .

Morgen . Mittwoch , IS - Dezember :
ZSvur Zisviir ZtHur

Markthallen -Couplet ,
Original -Lokal . Piece , redigiri und vorgetragen von dem mit so immensem

Beifall aufgetretenen Salon -Humoristen Paul Jülich .

Freitag , den 21 . Dezember :

Unwiderruflich letzte Vorstellung
zum Benefiz für Herrn Paul Jülich .

ü .

Mit dem heutigen Tage ist das Lovklrisr der

Brauerei von H L tzsL DoorLks .s .tz-LoI -

LlSiIUl . zum Versandt gekommen und empfehle meinen

geehrten Kunden , sowie einem hohen Publikum zum

Weihnachtsfeste diesen vorzüglichen Stoff zum Preise von :

25 Flaschen Bockbier . . . . 3,00 Mark,
in Gebinden L Liter . . . 0,26 „

20 Flaschen Erlanger . . . . 3,00 „
in Gebinden L Liter . . . 0,30 „

27 Flaschen Münchener Bräu . . 3,00 „
in Gebinden ä, Liter . . . 0,25 „

36 Flaschen Lagerbier, goldgelb . 3,00 „
in Gebinden n Liter . . . 0,20 „

16 Fl . echt Kulmbacher (hell u . dunk.) 3,00 „
in Gebinden L Liter . . . 0,36 „

Jeder Auftrag prompt und frei ins Haus .
Hochachtungsvoll

A. Zimmermann .

Verein junger IlnnIIeck
„ wlsnlrui ' "

Handlungsgehilfen oder junge Leule,
deren Beruf mit dieser Brasche verwavdl
ist, können sich behufs Beitritt beim Ver¬
stände , Herrn Gerh . JtMfse »,
Rooostraße 109 , melden .

Aufforderung.
Derjenige, welcher vor einiger M

einen Hebeba « « von mir geliehr »

hat, wird hiermit aufgefordert, mir dm-

selben zurückzubringen.

Neubremen . Ll . Mvxer .

LooLStzrs « 8s Llr . 108 ,
^
^ ' - neben Kempel ' s Kotek , / '

empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste sein reich

assortirtes Lager in

M u. silllkkven WlhemihlM ,
IKvK1Ll » 1vULI ' « IR ,

W ^ nd - und Weckubven .
Uhrketten jeder Art .

Ooul . LoäLsuruiK ! LLHiZssts ? rsL8s !

Anm Weihnachlsfeste
empfiehlt

Cigarren in bekannter Gute
in Aufmachungen von 20 , 25 , 50 , 100 und 500 Stücklisten das

Tabak - und Cigarren -Geschäft von

UMsM VstNs
Schiff „Severine "

, Capt . Laken , trifft in den nächsten Tagen

mit einer Ladung
bester schottischer

Kausßattungs -Kohlen
hier ein und empfehle ich solche zu 35 Mark pr . 4000 Pfund frei

vor das Haus . _Ns VLLtzK«

Kkbr. Kaff«
ln ksk . vorsNAl . tzusä ,

per Pfund nur 1 Mark .

Neuheppens .

Eine Parthie

verkaufe ganz außerordentlich billig-

Hodes-Knzeige.
Gestern hat eS dem Herrn über

und Tod gefallen , uoseru einzige« ^ ^

llsrmann
im zarte« Alter von 1 Jahr 11
nach schwerem Leiden zu sich ^

Dies zeigen allen Freunden und
kannten tiefbetrübt au

kÄtzäriod LrotzM

nebst Frau geb. Tjade«.

Die Beerdigung findet Freitag,
^

21 . d . M . , Nachmittags 2Vr Uyr, ^
Trauerhause , Kopperhörnerweg
aus statt . —-«i

Hierzu eine Beilage ^ 0 « .^
Lollse ' svlleü
Wilhelmshaven.

Luellllanäluv8

Redaktio», Druck und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven, Hierzu eine Beilage



Beilage zu Rr. 298 des „Wilhelmshauener Tageblattes
".

Mittwoch, den 19 . Dezember 1888 .
Vermischtes «

Berlin , 23 . Dezbr . Der Paletotmarder , welcher i» der
hiesigen Universität sein Unwesen trieb , ist gestern in der Person deS
Stud . j« r - H - aus Eulm verhaftet worden . ES ist ein düsteres
Bild , welches bei dem Geständniß der junge Mann von seinem Leben
entrollt . Sein Vater war in Cnlm Kreisgerichtssekrettir und wollte
aus seinen Kindern » was Rechtes * machen . Er legte sich und
seiner Ehefrau die schwersten Entbehrungen auf , nur um die beiden
Söhne studiren laste» zu können . So kam der Netteste vor einigen
Jahren zur Universität , machte dumme Streiche und bereitete zuletzt
seinem ergrauten Vater solchen Kummer , daß der alte Manu seinem
Leben durch eine » Pistolenschuß ein Ende machte . Obgleich die un¬
glückliche Mutter nun allein in der Welt stand , wollte sie den Wunsch
ihres dahingeschiedene» Mannes wenigstens an dem jüngeren Sohne
erfüllt sehen und sandte, denselben zur hiesigen Universität und zwar
mit einem Wechsel von monatlich 50 Mark . H . versuchte zwar
durch Ertheiluug von Unterricht sei» knappes Einkommen aufzubeffern ,
doch es gelang nicht immer und so will er schließlich auf den Ge¬
danken gekommen sei», sich durch Diebstahl die «othwendigen Mittel
zum weiteren Studium zu verschaffe» . H . hat bereits 23 Fälle
zugegeben: H . wohnte , wen » er einen Diebstahl beabsichtigte , den
medizinischen Vorlesungen bei und zog nach Beendigung derselben
i» der Garderobe einen Paletot au , während er ohne Paletot ge¬
kommen war . Die Paletots versetzte er bei Pfandleiher » in der
Regel auf den vollen Name » des rechtmäßigen Eigesthümers , dessen
Legitimatiovskarte H . in der Brnsttasche des Paletots fand . Einer
der Pfandleiher wußte um die Paletotdiebstähle in der Charite und
da ihm H . verdächtig vorkam , ließ er ihn verhaften . Der Fall ist
geeignet, als Warnung für unbemittelte Eltern zu dienen .

— (Französische Parlamentarier .) In der Sitzung der fran¬
zösische » Kammer vom 6 . Dezember haben sich wiederum turbulente
Szenen zugetragsu . Eine weitere Steigerung der Lebhaftigkeit des
Parteiverkehrs wird jetzt fast nicht mehr möglich sein . Der Arbeiter -
Abgeordnete Basly sprach, wie der „ Bost . Ztg . " telegraphisch ge¬
meldet wird , während der Verhandlungen über den Staatshaushalt
mit seinen Nachbarn und nannte die Namen Ferry und Boulanger .
Der hinter ihm sitzende korsische Boulaugist Suflui mischte sich in
das Gespräch mit dem heftigen Zwischenrufe : „ Sie sagen , Ferry
sei ein Boularigist ? * Basly erwiderte : „ Ich habe nicht zu Ihnen
gestochen ! * und fuhr in der Unterhaltung mit seinen Nachbarn fort .
Susini wiederholte seine Bemerkung in herausforderndem Tone . Da
rief Basly : „ Sie find ein Schafskopf ! * Sufini warf fich auf ihn
mit zu einer mächtigen Ohrfeige ausholender Hand . Basly wartete
den Streich nicht ab, sondern versetzte ihm einen gut gezielten Faust¬
stoß in die Magengrube . Clovis Hugues faßte Susini rücklings
und hielt ihn trotz tobenden Umstchschlagcns fest, während Ferroul
und Cameliuat sich Basly ' s versicherten . Geschrei uud Getöse be¬
gleitete diesen Vorfall . Alle Ageordneten waren aufgesprungen . All¬
seitig schrie man den Vorsitzenden zu : „ Bedecken Sie sich ! * Der
Vorsitzende Meline sagte , er erröthe für die Kammer und beklage,
daß Abgeordnete sich so weit vergessen. Die Kammerorduung sei
gegen derartige Aergerntsse machtlos . Nach der Sitzung bestellten
Susini Vorgom und Laisant , Basly Dreifuß uud Gaulle zu Zeugen ,
welche unter Mitwirkung des zum Schiedsrichter gewählten Obersten
Plazanet uud Meline 's erklärten , bei der allgemein herrschenden
Aufregung könne der a» sich bedauerliche Zwischenfall keinen Zwei¬
kampf veranlassen .

— (Zwischen Belgrad und Semlin .) In einem modernen Kaftz
ührten zwei ältere Herren kürzlich ein angeregtes Gespräch , welchem

mehrere der in der Nähe fitzenden Kaftzgäste mit gespanntem In¬
teresse lauschten . Ein junger , hypermodern gekleideter Measch schien
es sich zur Aufgabe gemacht zu haben , die Sprechenden , sowie deren
Zuhörer fortwährend zu stören ; er ging in kurzen Zwischenräumen
immer wieder zwischen den beiden Herren durch , theils um eine
Zeitung zu holen , theils ohne jeden sichtbaren Grund . Die Zuhörer
bemerkte« murrend diese Ungezogenheit , nur die Sprechenden schienen
des jugendlichen Elegants nicht zu achten . „ Ja ja ! wie ich Ihnen
age, Herr Doktor *

, warf da Plötzlich der eine mit erhobener Stimme
in die Unterhaltung ein, „ da, wo Sie fitzen , liegt Belgrad , wo ich
sitze, liegt Semlin , uud mitten durch läuft die Sau .

* — Ein kaum
unterdrücktes Gelächter erscholl von allen umliegende » Tische« und
der junge Elegant faod es für gerathen , daS Lokal schleunigst zu
verlassen .

— In der „ Kreuzztg .
* wendet sich in einem „ Eingesandt * ein

Offizier gegen den in Offizierskreisen herrschenden Luxus , dessen
Bekämpfung dringender sei als Gehaltsaufbesserungen . Gehalts¬
erhöhungen wirkte » nur wie ein Tropfen auf einen heißen Stein
und legten auch deu Steuernzahlern neue Opfer auf , so daß die
letzteren wieder ihre Anforderungen , in so fern sie solche als Ver¬
mietbar , Verkäufer , Lieferanten u . s . w . iu baar umsetzeu können ,
an jene Gehaltsempfänger erhöhen . Es gäbe nur ein Mittel :
„ Vermindern der eigenen Ansprüche , Auskommen mit dem, was
man hat , Begnügen mit dem was man ist . * Im Einzelne « wird
ausgeführt : „ Wir könne« freilich nicht , gleich den alten Templern ,
zu Zwei auf einem Pferde io deu Krieg ziehe« ; wir können uns
aber sehr wohl im allgemeinen au dieustbrauchbaren Thieren (im
Schnitt der vom Staat gewährte « Chargeupferde ) genügen lassen
uud wenn wir im Einzelnen darüber hinaus auch noch innerhalb
gewisser Grenzen auf besseres Aussehen und schönere Formen lehen
daun haben wir damit die Grenze dessen erreicht , was heute uud
den heutigen Verhältnissen gegenüber , in dieser Richtung von LuxuS
noch gestattet erscheint. Und so mit allem ! Läßt es sich wohl ,
wenigstens zunächst , kaum als erreichbar ansehen , daß alle Offiziere
auch der unteren Chargen mit ihren Dienstkvmpetenzea die Kosten
ihres gesamwten Lebens allein bestreiten können , so ist doch eine Re¬
duktion des jetzt , auch von Vorgesetzter Seite vielfach für erforderlich
Erachtete « bei allseitigeu ernsten Willen zum Kampf gegen unnöthigen ,
preußisch und soldatisch unwürdigen Luxus sehr wohl möglich . Die
dabei bestimmt ins Auge zu fassende Grenze ist deutlich klar erkenn¬
bar und als eigentlich unweigerlich geboten gegeben in der Zulage ,
welche Se . Majestät den armen Offizierwaiseo , die er auf Staats¬
kosten zu Offizieren hat erziehen lassen, Allergnädigst bewilligt . Die
Größe derselben muß , wenn anders die Allerhöchste Gnade ihren
Zweck erreichen und nicht in Unseges umschlage» soll, von der Ka¬
vallerie u« d besonderen Verhältnissen abgesehen, im allgemeine « der
Maßstab dafür abgeben , wie sich das Leben der Osfizierkorps mit
den äußeren Ansprüchen abzufinden hat , und jeder Regiments - und
höhere Kommandeur sollte es als eine heilige Pflicht ansehen, darauf
hiuzuweiseu . * Zum Schluß wird dem Offizierstands , als dem ton¬
angebende «, die Pflicht zuerkannt , deu übrigen Ständen in der Be -
schränkuug des Luxus voranzugehcn und so „ die Macht des schnöden
Mammons , welche, nicht ohne unsere Schwäche und unser Ver¬
schulde«, die gegenwärlige Zeit immer gewaltiger zu beherrschen und
den alten , stillen , bescheidenen Sinn der strengen uud genügsamen
Pflichterfüllung und Pflichttreue im kleinen wie im großen , mit dem

verächtliche « Achselzucken des Geld - ProtzenthumS niederzudrücken
strebt , allmählich wieder zu breche» und in die gehörigen Schranken
zurückzuweise«.

— (Der Gemeinderichter als Chef einer Räuberbande .) In
Magyar -Szakas ist der GeiSler Bovyhady und dessen Frau einem
Raubmorde zum Opfer gefallen . Dieses Verbrechen hat zur Auf¬
deckung ciner ganzen Serie von Blutthateu geführt . Bisher wurden
nicht weniger als 50 Personen verhaftet , welche an 5 Morde « , Dieb¬

stählen und Raubansällen betheiligt sind . Auch die Thäter der Bol -
durer Blutthat — es wurde eine ganze rumänische Familie , Vater ,
Mutter , zwei Söhne und eine Tochter , förmlich hingeschlachtet und
ihr Haus auSgeplüudert — wurden jetzt ausgeforscht . Kein Ande¬
rer als der gewesene Richter deS Dorfes wurde als der Chef einer

organifirtea Mörderbande eruirt uud in Haft genomme » .
Petersburg , 10 . Dez . Unweit Odessa wurde , wie man

der Tägl . R . schreibt, in voriger Woche der reiche Fabrikant und

Großkaufmavn Baron Bremmer verhaftet , welcher daselbst seit etwa
2 und einem halben Jahre unter anderm eine Eisengießerei ia »e
hatte . Die gerichtliche Untersuchung ergab zur allgemeinen Ueber -

raschung , daß der angebliche Baron Bremmer niemand anders als
der bekannte Zuchthäusler Kompomewicz war , der früher zu der
Bande der berüchtigte « „ GoldhäubchenS * gehörte . Kompouiewicz hatte
nach seiner Flucht aus dem Kerker in Warschau zunächst in Buka¬
rest eine internationale Diebesbande » m sich gesammelt , mit welcher
er fast ganz Europa , vor allem ober Frankreich , England und Däne¬
mark brandschatzte . Nachdem er nun genug zusammengestohle » hatte ,
kehrte er mit einem falschen Passe , welcher ihm i» England ausge¬
stellt morde « war , nach seinem Vaterlande zurück und würde mög¬
licherweise gänzlich unbehelligt geblieben sei« , weu » ih» oicht einer
feiner früheren Spießgesellen verrathen hätte , dem der „ Herr Baron *

trotz wiederholten Drängens keine Unterstützung mehr aogedeiheu las¬
sen wollte .

Manchester , 13 . Dez . (Macht der Gewohnheit .) Bon
dem vor einigen Tagen im Alter von fast 90 Jahren verstorbenen
früheren Abgeordneten Rylands , dem „ Wellington deS Handel - * ,
wird die folgende Geschichte erzählt : Bis zu seinem Ende bestand
der alte Herr darauf , die großen Geschälte , welche er vor fast 70
Jahre » selbst gegründet hatte , persönlich zu leiten . Jeden Marge »
ließ er sich demnach in Manchester nach seinem Büreall fahre » , wo
das Personal schon so cingeschult war , daß Rylands den Glauben
behielt , als leite er selbst, wie früher , das Ganze . Kurz vor seinem
Tode fuhr er wiedcr einmal vor seinem Geschäfte vor . Als man
ihm aus dem Wagen half , blickte er das riesige Gebäude an uud
ricf dann auS : „ Nein , nein , ich wünsche nach meinem eigenen Lo¬
kal . * Er hatte vergessen, daß der Palast sein Eigenthnm war und
seine Gedanken schweiften 60 Jahre zurück, wo er seine Laufbahn in
dem kleinen Laden is High Street begonnen hatte . Das war sein
G schüft, wohiu der stutzige Kutscher ihn fahren sollte .

Bünde , 13 . Dez . Ein böser Bube , der vermuthlich mit dem

Herrn Lehrer nicht auf gutem Fuße steht , scheint die Absicht gehabt
zu haben , demselben einmal ordentlich eivzuheizen . In der 4 . Klaffe
fand sich beim Beginn der Schule ein kleines Feuerchen unter dem
Pult , Hervorgerufe « durch darunter gelegte glühende Kohlen , die der

Missethäter im unbewachten Augenblicke dem Ofen entnommen haben
wird . Bücher und Holztheile waren schon recht nett abgebrannt .
Es wollte Keiner gewesen sein , um nicht der Auszeichnung theilhaf -

tig zu sein, vom Herrn Lehrer auch mit großer Wärme behandelt
zu werden .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch bekanstZgemacht ,

daß die Sperrung der Ostfriesenstraße
zwischen Werst - und Jachmauustraße
aufgehoben ist

Wilhelmshaven , des 15 . Dez . 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

zu Wittmund läßt am

Mittwoch , den 19 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
in der Behausung deS Gastwirths

Hausverkauf.
Ein vor 2 Jahre » in Belfort

an - er Nordstrafte nenerbautes

Haus nebst Zubehör
ist zum Antritt auf - en 1. Fe¬
bruar ober 1. Mai 1889 unter
sehr günstigen Zahlungsvedin -

Siems zu Sedan

50 bis 60 Stück
große und kleine
Schweine

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen .

Reuende , den 13 . Dezember 1888 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

gnngen zn verkansen. Auskunft
ertheilt

Wilhelmshaven , 17. Dez .1888 .
Rudolf Laube .

Verpachtung.
E . P . Behrens zu Heppens will das

zur Zeit vo» dem Wirth I . I . Janßen
zu Belfort

Zu verleihen
ein Darlehn von M . 5999 gegen
übliche Zinsen auf ein hiesiges
Hausgrun - stück znm 21 . April
1889 . Auskunft ertheilt

Wilhelmshaven , 17. Dez . 1888 ,
Rudolf Laube .

Kllll8
zum Antritt auf Mai k. Js ., entweder
im Gasze » oder auch bei einzelnen
Wohnungen , anderweitig vermiethen .

Pachtliebhaber wolle« ehestens mit dem
Eigesthümer oder mir unterhandeln .

Neuende , 13 . Dez . 1888 .

IU SrVLÄVS ,
Auktionator .

Nächste Ziehung 31 . Dezvr. 1888 .
Laut Reichsgesrtz vom 8 . Juni 1871

im ganzen Deutschen Reiche gesetzlich
zu spielen gestattete

Stadt Venedig - Loose
mit Haupttreffer von : Fr . 100,000 ,
60 .000 , 50 .000 , 40 . 000 , 35,000 ,
32,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000 ,
15,000 rc .

Gewinne , dis „ baar " ohne jeden
Abzug , wie vom Staate garantirt ,
ausgezahlt werden .

Jedes LooS gewinnt .
Monats -Einlage auf ein ganzes Loos
V Mark .

Agentur : G . Westeroth ,
Waldshut - Baden .

Post -Papiere ,
Schreib-Papiere ,

Pack -Papiere ,
Luxus -Briespapiere,

Photographie -
und Poesie-Albums ,

Geschäftsbücher ,
sowie alle in das Schweibwaareu -
Fach einschlagende Artikel empfiehlt

in großer Auswahl
Ulorl ^ slkie Papieckaiullg .,

Bismarckstraße 6 .

Verkauf .
Der Viehhändler F . Hufemaun

zu Jever läßt am

Donnerstag , 20 . d . M .,
Nachm. 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Siems zu Sedan r

.M . WZtück
große u . kleine

Schweine
öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen .

Nenends , den 7 . Dezember 1888 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

S -M

Ais

^ Mü36llt8 - 0686llMk6

empfehle in guter Auswahl :

Herren -Winter -Ueberzieher ,
Herren - und Knaben -Anzüge ,
Einzelne Herren - Hosen und

Jackets ,
Unterziehzeuge , Arbeitsartikel ,
Schuh - und Stiefelwaaren ,

sowie gutgehende gold . u . silberne
Herren - und Damen -Uhren .

Sämmtliche Waarsn verkaufe zu jedem
nur annehmbaren Preise .

Belfort , Ankerstr., nev . d . Arche.

beste Waare ,
empfiehlt

Neuestraße 10 .

Großer Ausverkauf
^ wegen Aufgabe - es Geschäfts. ^

Mg ! iü ÄMWll
besonders in kvlaorvL Haokvv .

I '. UÄHLvuVvrK , Neubremen.
draus Lrdstzn Lkrmä 16 Li. , 2 Lkunä 30 LI.
Arün6 Drd86n, „ 13 Lk. , 2 „ 25 Lt.
^V61886 Lolin 6N , Ltcl. 18 n . 20 Lf. , I'68fi>. 2 Lfcl. 32 n . 35 Li.
Aolko Loiinon, Llnncl 16 Li. , 2 Liunä 30 LI.
rotlitz LollNtzn , )) 15 )) 2 )> 28 ))
vrinßtz Bosnien , ))

' 13 ff 2 )> 25 >)
AI'0886 Hn86N , ff 30 )) 2 )) 55 ff
8ali6rfr<M , )) 10 )) 2 )) 15 n
8tz1rnittf>o1>n6n , )) 15 ))
tk. Atzirrn .liltzntz LaMvgZtz , f) 32 ff 1»

>2 1> 17 ff
il. Lroä -LnKnaätz , 34 )) 1!

>2 ), 18 ff
kl. Mürttzl -LsMuaätz , )) 35 )) 1) 20 »)
Zro886 n6no Linäsr VolOiorinAo , 8tntz1< 10 , 2 Ltüok 15 ,

3 8in6k 20 Li . ,
kleino N6N6 Linätzr VoIlktzrinKtz, 8i,üok 5 Li . ,
empfiehlt

IV . iVolIOIMMIl .

Unentgeltlich
. approbirter Heilmethode zur soforti -

M - gcn radikalen Beseitigung der
Md VruulLSiLvVt , mit , auch ohne
Mf Vorwisie « , zu vollziehen , unter

Garantie . Keine Berufsstörung .
Adresse : Privatanstalt für Trunk¬

suchtleidende in Stein -Sückingen ( Ba¬
den) . Briefen sind 20 Pfg . Rückporto
beizufügen !

Empfehle

ft. Rahmkäse ,
pr . Pfd . nur 50 Pf . .

ff. Kräuterkäse,
pr . Pfd . nur 35 Pfg .

st . st . isNSLSN,
Neuheppens , Gökerstraße Nr . 4 .

Neve

Wall - und Hasel¬
nüsse,

Feigen u . Datteln
bei

'

st . st. 1-M88 SN,
Neuheppens , Gökerstraße Nr . 4 .

ChnstblNM -Clichlt!
(delikat im Geschmack und reizende Neu¬

heiten für den Weihnachtsbaam )
1 Kiste enth ält ea 440 Stück , versende
gegen WM

" 3 Mk .
"
HM Nachnahme .

Kiste und Verpackung berechne nicht .
Wiederverkäufe ! » sehr empfohlen .

ttugo Risse , Drvsävn , IklilVrVtl '. ZZ, I .



Verirelmg

W AiMk ! 8illM WmWkillkii
sind anerkannt die besten Nähmaschinen für den Haushalt wie für alle

gewerblichen Zwecke . Sie >sind leicht zu handhaben , besitzen die voll¬

kommensten Hülssapparate , die größte Dauer , arbeiten schnell und

sicher und sind für die feinsten wie für die schwersten Stoffe verwendbar .

Die beständigen Vervollkommnungen und neuen Erfindungen , die
bei den Original Singer Nähmaschinen in Anwendung gebracht sind
machen dieselben zu den vollkommensten Maschinen der Welt ; die hoch-
armige Jmproved Nähmaschine hat alle bisherigen Systeme überflügelt .

Mehr als 8 Millionen Oriqinal Siuqer Nähmaschine » im Gebrauch ; Wer 3VV erste Preise.
Eine Original Singer Nähmaschine ist das nützlichste Instruments von bleibendem Werth und deshalb das

Nützlichste Weihnach tsgeschenk .

Oldenburg , Staustratze 18 .

für Kilüeliitsüavea mck
" Kerr ll . IXlliller, Kopperüöm 15.

Lsr ! I.oli8s'8 kuekdsnlüung .
Empfehle :

Zugendschriften und
Bilderbücher

für jedes Alter und zu jedem Preise .

ILsrl LMKO »

Empfingen eine Ladung

prima schottische

Kaushattungs - Koßten
und empfehlen dieselben direkt vom Schiff .

Gest . Bestellungen erbeten .

8 <rkuI1r « L kslkZsn .

Abonnemeuts -Eiuladung
auf die

Berliner Gerichts -Zeitung
1 . Vierteljahr 1889 . 37 . Jahrgang .

Man abonmrt bei allen Post - Aemterri
Deutschlands , Oesterreichs , der Schweiz rc.
für 2 Mark 50 Pf . für das Biertehahr ,
in Berlin bei allen Zeitungs - Spediteuren
für 2 Mark 40 Pf . vierteljährlich , für SO Pf .

monatlich einschließlich des Bringerlohns .

Die Berliner Gerichts -Zeitung , in Berlin
wie im ganzen übrigen Deutschland vorzugs¬
weise in den gut situirten Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr großen Auflage für Inserate ,
deren Preis mit 35 Pf . für die 4 gespaltene
Zeile sehr niedrig gestellt ist, von ganz be¬

deutender Wirksamkeit .

' Wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden zu tragen ! Wer sich vor solchem Schaden
an Ehre und Vermögen bewahren will , abonnire auf die „ Berliner Gerichtszeitung "

, die von
den hervorragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrigen
Abvnnementspreis , bei ihrem reichhaltigen belehrenden und unterhaltenden Inhalt in keinem

deutschen Haushalt fehlen sollte. Die - Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nbthiger , sehr
leichtverständlich dargestellter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnenten
in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden Briefkasten , das anerkannt höchst ge¬
diegene Feuilleton , welches stets die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der Berliner Gerichts -Zeitung unausgesetzt
eine große Anzahl neuer Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Recht zu den ge-

lesensten , verbreitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Um den neuen Abonnenten
einen Beweis von dem gediegenen unterhaltenden Theil der Berliner Gerichts -Zeitung zu geben,
liefcm wir jedem derselben von den werthvollen , sehr guten Romanen in Buchform aus un¬

serem Verlage , welche Romane früher in der Berliner Gerichts -Zeitung zum Abdruck gelangten ,
zwei - der folgenden Romane ganz kostenlos
Erlösende Worte von Boihs v . Pressentm .
Die Meineidigen von Schmidt -Weißensels .
König Null mm Schmidt -Weihenfels .
Bartholomäus Blume von Wilh . Grothe .-
Die Prophezeiung der Zigeunerin v. Th . Grie¬

singer .

Wirre Fäden von C . Lionheart .
Befreit von F . Arnefeld .
Der Väter Schuld von F . Arnefeld .
Russische Rebellen von Wilhelm Grothe .
Verhängnißvolles Erbe von C . Lionheart .

Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung für das 4 . Viertel¬

jahr 1888 , um die ausgewählte » Romane -alsbald vollständig gratis abschickeo zu können .

Das bürgerliche Gesetzbuch für das Deutsche Reich , ersehnt und erwartet als ein neues

einigendes Band für die bisher in hemmender Rechtsverschiedenheit getrennten deutschen Stämme ,
liegt im Entwurf . vor ! Die Berliner Gerichts -Zeitung wird fortfahren , dieses große Werk,
welches das deutsche Volk auch- im bürgerlichen Recht zu einem einheitlichen machen soll, seinem
Inhalte nach darzulegen , auf seine Abweichungen von unserem heutigen Recht aufmerksam zu
machen und mit gewissenhafter Vorsicht auf nothwendig erscheinende Abänderungen hirzu -

weisen . Unsere Leser werden in den Stand gesetzt werden , über das große Gesetzeswerk selbst¬
ständig zu urtheilen .

Probenummer » der Zeitung werden aus Wunsch gesandt .

Die Expedition der Berliner Gerichts - Zeitung ,
Charlotten -Str . SV .

in neuesten Facons

Große Auswahl in

sowie Leichen - Bekleidungs -
Gegenständen hält stets vorrälhig

8 . v . LkMLM ,
Verl. Gökerstraße .

Lsel l.ok8s'8 öliolitisnlllung.
Zum Weinachts -Geschenke empfehle ich

das in meinem Berlage erschienene

Mim voll
"

15 Photolithographien .

Preis 2 Mk .

Den geehrten Bewohnern von Nenstadt -Gödeus und Umgegend
zeige hiermit ergebenst an , daff ich mit dem heutigen Tage die

8 ^ hiesige Apotheke
käuflich übernommen habe . Indem ich bestrebt sein werde , meinen

Verpflichtungen auf das Gewissenhafteste und Pünktlichste nachzu¬
kommen, bitte ich um gütiges Zutrauen .

Neustadt -Gödens , den 15 . Dezember 1888 .

KW . WWW

Apotheker .

MV « .
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Zu vermiethen grustisillSN
die s . Z . von Herrn Intendantur -
Rath Meyer benutzte

o N 11 ii n
A. Borrwann .

1«<I. selbst vor^esobr. Sebvillüs-, ver-
»It. Vrouvdialkat. , Matepneke» u . Lsidws ,
am elL . Lörpvr erprobt« Lur raäik . gebellt
v . , Nas be v̂eis . in . sieb stot. niebr. Klüms .,
dooörckl . geprüft. Lrkol̂ s . Lesvbrsib --.ü.
üsiäens u . LllAabo , ob lfüsse k»It, MI
ll-/tv vreeäoi>,Lkissixerstr . IS.

pr . Pfund 50 Pfg .,

Mm Wrstschmch
empfiehlt

kl . ki . l »N886N ,
Neubeppevs , Gökerstraße Nr . 4.

I
' sstdsäLrk

empfehle billigst :
ik . > Voi/ . 6NincIi1

,

8u1t .- Ro8iN6N ) ^

6oi 'intIioii , '

8l166Ä (l6 ,
Or8 .N ^ 6Q86llLll6 )
NMlleln ,
Oitronen ,

fswie sämmtliche
Oovviii

'
xo ,

ferner :
V ^ aI1l1Ü886 )
8Ä861QÜ886 )
? ÄrÄQÜ886 ,

loü . I 'rsöss .

Vro88S8iId. Ascisüls ISS7.
Us -L verlanAS alisäriieLliod .

xvslods kloll Ulnsr Voi'LÜKlioll-
ktzlT A6A6H Kölns äer Kant , Kinnen ,
Kivkeln , Rkitesser , kltrdlLltvken eia .

Ln äen
DM -

ßÄnrvii Welt :
elnMfübrt Lat .

Lüvbss r-u SOl ' i^ . rurä 1 Asrk ,

in L « ^ 88 « r ' 8 Vroxvn -

IlNIläInilA, ^ iNl6llll8dnV6ll .

Zum

bevorjlckmil . Feste
empfehle billigst :

reinstes knekmekl ,

Sn1tn .n « - R .osinv » ,
vorlntken ,
Mnnäeln , 8NV0S .ÄS ,

Litrone » , Vitr ?o » v » o1

sovie sü -nrnitl - Ks -

v ^ lirsv .

k . kl. Zsnsssn
Neuheppens . Gökerstraße 4.

An - u . Rückkauf
von

neuen und getragenen Kleidnngs -

stücken, Betten , Nähmaschine«,
Schuhen und Stiefel « , Uhren«
Gold - «nd Silbersachen o. s. «>'

Bslfort , Ankerstr ., ued . d . Arche.

Redaktion , Druck und Verlag vo« Th . Süß in Wilhelmshaven .
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